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Mit den Ortsteilen Dillishausen, Großkitzighofen u. Kleinkitzighofen

213. Ausgabe Oktober 2021 - erscheint  monatlich - Herausgeber  Gemeinde Lamerdingen www.lamerdingen.de

Informationsblatt der Gemeinde Lamerdingen

Neues aus unserer Gemeinde

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nachdem die Bürgerversammlungen 
im letzten Jahr coronabedingt aus-
fallen mussten, durfte ich Sie 
heuer erstmals persönlich bei den 
Bürgerversammlungen begrüßen. 
Die wichtigsten Inhalte haben wir für 
Sie auf den Seiten 2-4 zusammenge-

fasst. 

Neu: Ab Oktober bieten wir Ihnen 
eine offene Bürgersprechstunde, jew-
eils donnerstags zwischen 17 und 
18 Uhr. Auch die wichtigsten Fragen 
und Anliegen unserer Bürgerinnen 
und Bürger aus den Versammlungen 

haben wir abgedruckt – ab S. 5. 

Der Spatenstich für das geplante 
Neubaugebiet in Dillishausen-Süd 
erfolgte am 9. September, lesen Sie 
mehr auf S. 6. Und noch eine weit-
ere erfreuliche Nachricht: Insgesamt 
hat unsere Gemeinde dreimal den 
Zuschlag zum Regionalbudget 
erhalten, einer Förderung der ILE 
(Integrierte Ländliche Entwicklung). 
Welche Projekte unterstützt wurden, 

stellen wir Ihnen auf S. 8 vor.

Ihr Bürgermeister Manuel Fischer

Bürgerversammlung im Bürgerhaus in Kleinkitzighofen                                       Foto: Anika Kimmerle

Bürgerversammlung 
im Gasthaus Sonne in 
Lamerdingen

Fotos: Hieronymus Schneider

Am 07. und 09. September 
fanden die diesjährigen 

Bürgerversammlungen 
statt. 

Wir danken allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich die Zeit 
genommen haben, für ihre 
Teilnahme! Für alle, die ver-
hindert waren, haben wir die 
wichtigsten Informationen auf 
den nachfolgenden Seiten 

zusammengefasst. 

Viel Spaß beim Lesen!



Gemeinde

Bürgerversammlungen 2021 Gemeinde Lamerdingen 7. / 9. September 2021

Bevölkerungsentwicklung
(Stichtag 30.06.)

Lamer-
dingen

Dillis-
hausen

Großkitzig
hofen

Kleinkitzig
hofen

2020 818 396 529 314
2021 830 408 556 330

0
100
200
300
400
500
600
700
800
900

Lamerdingen
39%

Dillishausen
19%

Groß-
kitzighofen

26%

Kleinkitzighofen
16%

männlich
51%

weiblich
49%

Bürgerversammlungen 2021 Gemeinde Lamerdingen 7. / 9. September 2021

Bevölkerungsentwicklung
(Stichtag 30.06.)

Lamer-
dingen

Dillis-
hausen

Großkitzig
hofen

Kleinkitzig
hofen

2020 818 396 529 314
2021 830 408 556 330

0
100
200
300
400
500
600
700
800
900

Lamerdingen
39%

Dillishausen
19%

Groß-
kitzighofen

26%

Kleinkitzighofen
16%

männlich
51%

weiblich
49%

Bürgerversammlungen 2021 Gemeinde Lamerdingen 7. / 9. September 2021

Einnahmen und Ausgaben 2020 und 2021
Einnahmen u. Ausgaben 2020 2021
Gesamt 7.459.800 € 7.007.000 €

Verwaltungshaushalt 3.718.200 € 4.102.100 €

Vermögenshaushalt (Kita) 3.741.600 € 2.904.900 €

Rücklagenentnahme ca. 730.000 € 404.600 €

Rücklagen 31.12. ca. 757.600 € 353.000 €

Darlehensaufnahme (gepl.: 1,4 Mio. €) 0 € 1.600.000 €

Schuldenstand 31.12. 1.814.548 € 3.276.548 €
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Bevölkerungsentwicklung 
(in Klammern Zahlen Vorjahr)

Einwohnerstand zum 30.06.2011: 1.823
Einwohnerstand zum 30.06.2021: 2.124

Zuzüge: 154 (130)
Wegzüge: 98 (116)
Geburten: 26 (15)
Sterbefälle: 15 (14)

Ausländische Mitbürger: 122
35 Nationen
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Bevölkerungsentwicklung
(in Klammern Zahlen Vorjahr)

Einwohnerstand zum 30.06.2011:1.823
Einwohnerstand zum 30.06.2021: 2.124

Zuzüge: 154 (130)
Wegzüge : 98 (116)
Geburten: 26 (15)
Sterbefälle: 15 (14)

Ausländische 
Mitbürger: 122
aus 35 Nationen

Bevölkerungsentwicklung
(Stichtag 30.06.21)

Schüler und Kindergartenkinder
Kindergartenkinder 2020/2021 112
 2021/2022 129
 davon 15 unter 3-jährige Kinder

Grundschule 2019/2020 90
 2020/2021 98
Mittelschule 2019/2020 33
 2020/2021 31
 keine aktuelleren Zahlen, da Stichtag 01.10.

Realschule 2020/2021 56
 2021/2022 62
Gymnasium 2020/2021 31
 2021/2022 39

Einnahmen und Ausgaben 2020 und 2021

 

Verwaltungshaushalt – Einnahmen 2021
 

Verwaltungshaushalt – Ausgaben 2021
 

2020 und 2021- geprägt von Corona 
Starke Einschränkungen auch für 
die Gemeindeverwaltung

• ab Jahresmitte 2020 wieder geöffnet
• ab Oktober hohe Inzidenzzahlen --> Lockdown ab   
 November
• jederzeit telefonische Terminvereinbarung
• ab 07.06.21 wieder regulär geöffnet
• Hoher zusätzlicher Arbeitsanfall: lfd. sich ändernde   
 Vorgaben
• Zielsetzung: So viel Normalität wie verantwortbar
• Dank an alle Mitarbeiter/ innen, auch in der KiTa
 Lamerdingen sowie der VG Buchloe für ihren besonde- 
 ren Einsatz in schwierigen Zeiten!
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Hier eine Zusammenfassung der Folien aus der Bürgerversammlung
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Schuldenentwicklung
 

Schulden

Schuldenstand  01.01.2021
 1.814.548 €

Darlehenaufnahme  1.600.000 €
Tilgungen 138.000 €

Schuldenstand  31.12.2021 
 3.276.548 €

pro-Kopfverschuldung von    1.543 € 
   (Vorjahr 885 €) 

VGem-Bereich 939 € 
 (Vorjahr 982 €)
Landkreis 2018 853 €
Bayern 605 €

Transparente und zeitnahe Informationen für unsere Bürgerinnen und Bürger
Internetseite
•  Neu: „Lebendige Startseite“ wechselnde Themen und 

Texten
• Neu: Top-News

Gemeindeblatt:
• Neu: Kompaktübersicht „Neues aus unserer Gemeinde“
• Neu: Mehr redaktionelle Inhalte, mehr Fotos

Ratsinformationssystem und hybride Sitzungen
• Transparente Informationen
	 	→	 Termine,	Beschlüsse	und	Abstimmungsergebnisse	

zum Nachlesen
• Einführung von hybriden Sitzungen
	 →	 Vorreiterrolle	in	der	VG	aber	auch	darüber	hinaus		 	
 ein

Abgeschlossene und geplante Maßnahmen
•  Erneuerung Heizungsanlage samt Heizkörpern über KFW-

Fördermittel im ehemaligen Kindergarten Dillishausen
• Bürgerangebot: Kostenloser eza-Gebäudecheck
•  Verbesserung Bankett der Ortsverbindungsstraße 

Großkitzighofen-Holzhausen über Regionalbudget ILE
•  Neuer ÖPNV-Busfahrplan mit verbessertem Anschluss für 

Klein- und Großkitzighofen
•  Verkehrsmessungen und Maßnahmen in Lamerdingen 

und Großkitzighofen

• Für Ihre Sicherheit: Beauftragung Anschaffung Löschfahr- 
 zeug LF 10 im Rahmen der Interkommunalen Beschaffung
• Laufende Sanierung des Kanalnetzes in allen Ortsteilen
•  Modernisierung/ energetische Sanierung gemeindlicher 

Einrichtungen
•  Modernisierung & Digitalisierung der Gemeindeverwaltung
•  Sanierung von Brücken und Straßen
 (z. B. Brücken in Kleinkitzighofen, Bankett)

• Sanierung und Erweiterung von Spielplätzen
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Fertigstellung Erweiterungsanbau Kindergarten
Baukosten:  1.094.816 €
Baunebenkosten:  198.289 €
Gesamt: 1.293.106 €
zzgl. Kosten für Einrichtungs- 
und Ausstattungsgegenstände: 36.115 €
Kapazität nach Erweiterung: 
130 Krippen-, Kindergarten- und Schulkinder

Gartenbau, Baum- und Landschaftspflege
Holzfällerei, Holz- und Bautenschutz 

Augsburger Str. 37

86862 Dillishausen

Tel. 0 82 41 / 71 16

Fax 0 82 41 / 96 26 19 

Mobil: 0172 / 83 25 214

andreas@neubauer-gartenbau.de

www.neubauer-gartenbau.de

Andreas Neubauer

Weitere kurz- und langfrsistig geplante 
Maßnahmen
•  Finale Asphaltierungsarbeiten Neubaugebiet 
 Am Grasflecken & Am Bachteil
•  Planung und Schaffung neuer Baugebiete 
 (insb. Gewerbe-flächen)
• Sanierung Kläranlage
• Projekt: gemeindliches Mehrfamilienhaus
• Sanierung gemeindlicher Einrichtungen

Schnelles Internet für alle Ortsteile - Glasfaserausbau
Mit der Erschließung mit Glasfaser machen wir unsere 
Gemeinde fit für die Zukunft!
Wir haben die nötige Quote erreicht und sogar deutlich über-
schritten – ein toller Erfolg!

Neubaugebiet Dillishausen-Süd
• Verzögerungen durch weitere   
 Gutachten
• Bebauungsplan rechtsverbind  
 lich am 07.06.2021
• Kosten Tiefbau 1,4 Mio. €
• ausführende Firma Gabriel,   
 Buchloe
• Spatenstich 09.09.2021
• Erarbeitung Vergabekriterien
• Vergabe Bauplätze
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In den Bürgerversammlungen wurden von den Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde verschiedene Themen 
angesprochen. Einige davon sind für die Allgemeinheit relevant – diese haben wir im Folgenden zusammengefasst:

Einfach mal die Beine oder die Seele baumeln lassen und die 
Aussicht genießen. Wir wollen gemütliche Rastplätze schaffen, 
die Sie als Spaziergänger und Bürger unserer Gemeinde nut-
zen können.
 
Deshalb suchen wir schöne Plätze in unseren vier Ortsteilen, 
die sich anbieten, um eine Parkbank aufzustellen. Vorschläge 
können Sie uns bis 31. Oktober zukommen lassen, bevorzugt 
per E-Mail an lamerdingen@buchloe.de oder telefonisch unter 
08248 216.
 
Wir werden das Projekt „Parkbänke für Lamerdingen“ dann 
im nächsten Jahr für die Förderung durch die ILE (Integrierte 
Ländliche Entwicklung) im Rahmen des „Regionalbudgets“ 
anmelden. (Sollte das nicht klappen, übernimmt die Gemeinde 
die Kosten für die Bänke.) 

Fragen/ Themen aus den Bürgerversammlungen  
Zusammengefasst von Anika Kimmerle, Gemeindesekretärin

Aufforderung zur Hundeanmeldung

Leider muss auch in unserer Gemeinde immer wieder 
festgestellt werden, dass einige Hunde nicht zur 
Hundesteuer angemeldet sind. Zuletzt wurde dies auch in 
den Bürgerversammlungen beanstandet.

Bitte beachten Sie, dass nach § 1 der Hundesteuersatzung 
der Gemeinde Lamerdingen jeder über vier Monate alte 
Hund unverzüglich zur Hundesteuer anzumelden ist. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung gegen diese 
Anmeldeverpflichtung mit Geldbuße geahndet werden 
kann. Mit dieser Aufforderung soll Ihnen die Möglichkeit 
eingeräumt werden, Ihren noch nicht angemeldeten Hund 
anzumelden. Immer wieder erhalten wir auch anonyme 
Hinweise auf ungemeldete Hundehalter in der Gemeinde. 
Diesen Hinweisen wird selbstverständlich nachgegangen, in 
dem die entsprechenden Hundehalter rechtlich verpflichtet 
werden, ihren Hund anzumelden. Hierfür bitten wir um 
Verständnis, auch dies dient der Gleichbehandlung aller 
Hundehalter.
Bei der Anmeldung ist es wichtig, die Rasse des Hundes 
anzugeben. Die Angabe „Mischling“ ist nicht ausreichend. 
Es müssen alle enthaltenen Rassen mitgeteilt werden, 
damit geprüft werden kann, ob eine der Rassen eines 
Mischlingshundes evtl. der Gruppe der Kampfhunde 
zugeordnet wird.
 
So melden Sie Ihren Hund an:
Für die Anmeldung steht Ihnen auf der gemeindlichen 
Internetseite www.lamerdingen.de unter der Rubrik 
Bürgerservice-Online die Hundesteueranmeldung zur 
Verfügung. Weiter kann diese in der Gemeindekanzlei in 
Lamerdingen oder bei der Verwaltungsgemeinschaft in 
Buchloe erfolgen.

08248 - 8881550

Einfach mal rasten… Parkbänke für unsere 
Gemeinde

Neu: Bürgersprechstunde und geänderte Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab 1. Oktober bieten wir Ihnen jeweils am Donnerstag 
zwischen 17 und 18 Uhr eine feste Bürgersprechstunde 
– in dieser Zeit können Sie sich ohne Termin mit Ihren 
Fragen oder Anliegen an den Bürgermeister wenden 
(Vertretung 2. Bürgermeister Winfried Kastl).
 
Außerdem passen wir ab 1.10. die Öffnungszeiten der 
Gemeindekanzlei an: Eine Auswertung über ein Jahr hat 
ergeben, dass sowohl der Montag als auch der Dienstag 
äußerst schwach frequentiert sind. Dies war bereits vor 
Corona so und hat sich auch nach Wegfall der Corona 
Einschränkungen nicht verändert. Stark genutzt ist 

hingegen der Donnerstagnachmittag. Daher bleibt die 
Gemeindekanzlei montags geschlossen, dafür öffnen wir 
am Donnerstag bereits um 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Die neuen Öffnungszeiten auf einen Blick:

Montag:  Geschlossen
Dienstag:  9-12 Uhr
Mittwoch:  Geschlossen
Donnerstag:  14 -18 Uhr 
  sowie Bürgersprechstunde von 17 bis 18 Uhr
Freitag: 9-12 Uhr
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Nicht nur in Städten sondern inzwischen 
auch in dörflichen Bereichen wie in den 
vier Ortsteilen unserer Gemeinde werden 
Parkplätze immer mehr zur Mangelware. 
Die Gründe hierfür sind vielfältig. Viele 
Haushalte besitzen mittlerweile nicht nur 
ein Fahrzeug. Mittlerweile sind fast alle 
Familienangehörige über 18 Jahre im 
Besitz eines fahrbaren Untersatzes.
Viele Privatgrundstücke halten oft-
mals nicht die erforderliche Zahl an 
Stellplätzen vor, um alle Fahrzeuge auf-
nehmen zu können. In den vergangenen 
Jahren wurden zwar die Vorschriften der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung ange-
passt und die vorgeschriebene Anzahl 
der Stellplätze bei Bauvorhaben ange-
passt. Jedoch werden Garagen oder 
Carports häufig als Abstellflächen für 
den Rasenmäher, Fahrradräder und 
andere Gegenstände zweckentfremdet. 
Für Kraftfahrzeuge bleibt da oft kein 

Platz mehr auf dem Privatgrundstück.
Dies führt dazu, dass der öffentliche 
Verkehrsraum immer mehr durch den 
so genannten „ruhenden Verkehr“ in 
Anspruch genommen wird. Für das Halten 
und Parken gibt es klare Vorgaben, die in 
§ 12 der Straßenverkehrsordnung aufge-
listet sind.
Wie unterscheiden sich die Begriffe 
Halten und Parken? Beim Halten 
handelt es um eine freiwillige 
Fahrtunterbrechung auf der Fahrbahn 
bzw. auf dem Seitenstreifen, die nicht 
durch ein Verkehrszeichen oder die 
Verkehrslage veranlasst wird. Man darf 
über grundsätzlich überall dort halten, 
wo dies nicht ausdrücklich verboten ist. 
Wer länger als drei Minuten hält oder das 
Fahrzeug verlässt, der parkt. Hierbei dür-
fen keine Halte- oder Parkverbote miss-
achtet werden. Außerdem muss platz-
sparend eingeparkt werden und genug 

Raum zum Ein- und Aussteigen sowie 
zum Rangieren gelassen werden.
Es geht aus der Straßenverkehrsordnung 
hervor, dass auf Gehwegen grundsät-
zlich nicht geparkt werden darf. 
In Ausnahmefällen kann das Parken auf 
dem Gehweg erlaubt werden. Allerdings 
müssen dann auf dem Gehweg ent-
sprechende Markierungen oder eine 
Beschilderung angebracht werden.
Bitte halten Sie die gesetzlichen 
Vorgaben für das Halten und Parken 
auch in unserer Gemeinde ein. Tragen 
Sie so zur Verkehrssicherheit in unser-
ern vier Ortsteilen bei. Herzlichen Dank 
vor allem im Namen unserer Kinder, die 
dann sicher auf den freien Gehwegen 
laufen können.

Ihr Bürgermeister Manuel Fischer im 
Namen der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde

Endlich war es soweit: Am 9. September 
erfolgte der Spatenstich für das 
Neubaugebiet in Dillishausen-Süd. Von 
Johann Wolfgang von Goethe stammt 
der bekannten Ausspruch „Auch aus 

Steinen, die einem in den Weg gelegt 
werden, kann man Schönes bauen.“ Das 
beschreibt meines Erachtens ganz gut 
den etwas holprigen Weg, den wir gehen 
mussten, um dieses Baugebiet zu reali-

sieren. Der Bau eines Lärmschutzwalles 
zur Bahnlinie hin sowie die aufwendige, 
nötige Entwässerung haben Zeit und 
Nerven gekostet, ebenso wie die aufwen-
dige Begutachtung der Zufahrtssituation 

Parkverhalten in unserer Gemeinde
Ebenfalls Thema in einer Bürgerversammlung war das Parkverhalten in unseren vier Ortsteilen.

Spatenstich Baugebiet Dillishausen-Süd 

Bürgermeister Fischer begrüßt alle Anwesenden v.lks.: Hans Gabriel, Bauleiter Sebastián Schuster (beide Fa. Gabriel), Burhanettin Emek, Tobias Rückl (beide 
MOD-Plan), Andreas Klau (VG BUCHLOE), 1. BGM Manuel Fischer (im Bagger) sowie Helmut Herz (Gemeinde Lamerdingen)                 Foto: Klaus-Dieter Körber
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Fundsache 
Kette gefunden am Lußweg in 
Lamerdingen, Höhe Biogasanlage. 
Der/ die Besitzer/in kann sich bei der 
Gemeinde melden.

Künftig können wir in Großkitzighofen auch bei bedecktem Himmel ausreichend 
Energie  für die Wasserpumpen produzieren um autark zu sein. Als Beitrag zur 
Energiewende wurde die bestehende PV-Anlage auf dem Wasserwerk erheblich 
erweitert: Aus bisher 7,25 KW wurden 28,25 KW. 

Erweiterung PV-Anlage in Großkitzighofen fertig gestellt

Bauen. 
Einziehen. 

Wohlfühlen.
Heiligmahdweg 6 - Dillishausen - 86862 LamerdingenTel.:     08241 / 91 96 79 

Fax:     08241 / 91 96 80 
Mobil: 0171 / 355 97 37
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Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
wünschen, melden Sie sich bei der Gemeinde.

Die Gemeinde gratuliert zu 
runden Geburtstagen 

im August 
und September 2021

(ab 70.Geburtstag;5 jähriger Turnus)

Dillishausen
Mathias Wöhrle
Ignaz Schmid

Kleinkitzighofen
Richard Sauter
Kaspar Schmid

Großkitzighofen
Franz Mayer

Elfriede Kuhn
Brigitte Knoll

Lamerdingen
Rosa Hofmann
Werner Müller

Erich Bader

zum Baugebiet über den Salachweg. 
Hier mussten wir zunächst ein Lärm- und 
Erschütterungsgutachten erstellen um 
rechtlich auf der sicheren Seite zu sein 
– unter anderem auch dadurch hat sich 
der Baubeginn doch erheblich verzögert. 
Aber diese Hürden sind nun Gott sei 
Dank aus dem Weg geräumt und nun 
kann im Süden von Dillishausen, etwas 
Schönes entstehen. Erfreulicherweise 
hat sich auch die Fa. Gabriel zusam-
men mit dere Gemeinde bereit erklärt, 
eine Behelfsausfahrt zu bauen, die vor 
allem den Anliegern zu Gute kommt, 
da so viel Lärm und Verschmutzung 
von den Anliegern weggeleitet werden 

kann. Insgesamt 21 Bauplätze, davon 
8 für Einzelhäuser, 11 für Einzel- oder 
Doppelhäuser und 1 Bauplatz für ein 
Mehrfamilienhaus sind geplant. Die 
Flächen der Baugrundstücke liegen bei 
500 m² bis 800 m² für Einzel- oder 
Doppelhausbauplätze sowie 995 m² 
für das Mehrfamilienhaus. Auch ein 
Spielplatz für die Kleinen ist berück-
sichtigt. Insgesamt hat das Baugebiet 
eine Größe von 1,92 ha, davon 1,27 ha 
Nettobauland. 
Die Fertigstellung ist – je nach Witterung 
– angesetzt für Ende Mai 2022. Derzeit 
arbeitet der Gemeinderat Lamerdingen 
an den Vergaberichtlinien. Geplant ist 

auf jeden Fall eine Familienprämie 
in Höhe von 2€/ m2 sowie ein 
Einheimischenmodell.
 
Sobald eine Bewerbung auf die Bauplätze 
möglich ist, informieren wir darüber 
in den lokalen Zeitungen, auf unserer 
Homepage sowie im Gemeindeblatt. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir 
aufgrund der Vielzahl an Anfragen keine 
Wartelisten führen können.
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Gleich drei Projekte aus unserer Gemeinde schafften es in diesem Jahr in 
die Auswahl für das Regionalbudget der ILE (Integrierte Ländliche Entwick-
lung) und wurden aus dem Fördertopf mit Mitteln bedacht:

Bürgerhaus Kleinkitzighofen
Neue Türen und eine größere, seniorenge-
rechte WC-Kabine – dieses Projekt wurde auf 
Initiative des Betreibervereins Kleinkitzighofen 
gestartet und gemeinsam mit der Gemeinde, 
der das Objekt gehört, eingereicht.

Fußballtore für Dillishausen
Zwei neue Fußballtore für den 
Bolzplatz in Dillishausen – die-
ses Projekt wurde von Helmut 
Herz, Jugendbeauftragter aus 
Dillishausen initiiert und ein-
gereicht. Vielen Dank an die-
ser Stelle an Helmut für das 
Engagement!

Feldkreuz Lamerdingen
Ein Highlight entstand in 
Lamerdingen: Ein Feldkreuz 
samt Ruhebänken, umrahmt 
von zwei Laubbäumen steht nun 
westlich von Lamerdingen ent-
lang eines Wirtschaftsweges. 
Dieses Projekt wurde privat von 
Ludwig Herz aus Lamerdingen 
eingereicht.
Die Bank auf der rechten Seite 
wurde von Wolfgang Baur 
ehrenamtlich gefertigt und auf-
gestellt.

Regionalbudget 2021 – 3 x Förderung für unsere Gemeinde
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Infos - Termine - Veranstaltungen

Die Termine für November bitte bis zum 18.10.2021 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 oder per E-Mail melden.   Änderungen vorbehalten!

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216, lamerdingen@buchloe.de

NEUE Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
Montag und Mittwoch geschlossen

Bürgersprechstunde
Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr

Die Seniorenbeauftragte erreichen Sie  
unter Tel. 08241 962650

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

 Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr  
 und  14:00 - 17:00 Uhr
 Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme von Grüngut u. Gartenabfällen

zusätzl. Mittwoch von 17:00 - 18.00 Uhr

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst    116 117
(Für ärztliche Hilfe spätabends,nachts 
an Feiertagen und an Wochenenden)

Rettungsdienst / Krankentransport 
Apotheken Notdienst Allgäu 19 222

Giftnotruf Bayern  089 192 40

Telefonseelsorge  0800 111 011 1

Kinder- und Jugendtelefon 
  0800 110 333

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   
  0800 0116016

LEW 24-Stunden-Störungshotline
  0800 539 638 0

Erdgas Entstörungsdienst 
  0800  182 838 4 

Wasserwerk Lamerdingen Notdienst
  0172 286 271 7 

Kläranlage Lamerdingen Notdienst
info@bsb5.de  0172 860 327 5

Die Notfall-Rufnummern
„Unverhofft kommt oft – so treten 

viele Notfälle ein.“

Gerade in einer derartigen Situation 
sollten die entsprechenden Notruf-
nummern griffbereit vorliegen. Um 
richtig agieren und handeln zu kön-
nen ist es wichtig, dass Sie diese 
Nummern in Reichweite aufbewahren.

Detaillierte Angaben (Notruf, 
Apotheken Notdienst, Kliniken) 
können auch der Homepage der 
Gemeinde Lamerdingen in der 
Fußzeile unter „Im Notfall für Sie da“ 

entnommen werden.

Welche Angaben sind bei einem 
Notruf zu machen?

• Was ist genau passiert?
• Wo ist es geschehen?
• Welche Art von Verletzungen liegen vor?
•  Wie viele Personen sind davon 

betroffen?
•  Warten auf Rückfragen und Ruhe 

bewahren!!

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Donnerstag  und Freitag ab 17:00 Uhr
u. nach Vereinbarung. Tel. 08248 371
Freitag ab 17:00Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
Stammtisch jeden Donnerstag ab 
19:00 Uhr
Weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen
Freitag ab 19:30 Uhr

Gasthof Völk Dillishausen
Tägl. ab 16:30 Uhr, 
Sonn- und Feiertags Mittagstisch
Freitag Ruhetag, Tel. 08241 2796

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18.30 Uhr
https://das-pizza-mobil.de
tel. 0170 112 77 18

Wöchentliche Termine

jeden Dienstag

19:30 Uhr, SV “Almenrausch” Großkitzig- 
 hofen, Schießabend

jeden Freitag
19:00 Uhr,  Schützenverein “Almenrausch”  
 Großkitzighofen  
 Schießabend
19:30 Uhr,  Schützenverein
 “Schützenlust Dillishausen”
 Trainingsabend mit Jugendtraining

 
 

01.Oktober,  Freitag
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Betreiberver. Bürgerhaus KK

01. Oktober, Freitag
19:00 Uhr Eröffnungsschießen
 Schützen Großkitzighofen

08. Oktober, Freitag
19:00 Uhr Start Vereinsmeisterschaft
 Schützen Großkitzighofen

Termine

www.amt-e.de
Elektrofahrzeuge für jede Alltagsanforderung

Auto- und Motorradtechnik Zehetner | Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen | info@amt-e.de

Auto- und Motorradtechnik Zehetner 
Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen 

info@amt-e.de

Umstellung der Sommerzeit auf 
Winterzeit am 31.Oktober. 

Die Uhr wird in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag von 3:00 Uhr 

auf 2:00 Uhr zurückgestellt



10 

Vereine - Termine - Veranstaltungen

Sportheim Öffnungszeiten Oktober 2021
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Info

03.10.2021 Sonntag 13:00 FSV2 : SV Tussenhausen in Ettringen

15:00 FSV: SV Mattsies in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

07.10.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung
08.10.2021 Freitag 20:00 Steckerlfischessen mit Voranmeldung

09.10.2021 Samstag 15:00 FC Buchloe : FSV

17:00 Sportheim geöffnet

10.10.2021 Sonntag 15:00 TSV Pfaffenhausen : FSV2

14.10.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

17.10.2021 Sonntag 13:00 FSV2 : SG Kirchdorf/Rammingen in Ettringen

17.10.2021 Sonntag 15:00 FSV : SV Schöneberg in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

21.10.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

23.10.2021 Samstag 15:30

15:00 Sportheim geöffnet

24.10.2021 Sonntag 13:00 FSV2 : FC Auerbach/Stetten in Ettringen

15:00 FSV : TSV Mittelneufnach in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

28.10.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

30.10.2021 Samstag 15:30

15:00 Sportheim geöffnet

31.10.2021 Sonntag 13:00 TSV Markt Wald : FSV2

15:00 SV Oberrieden : FSV

17:00 Sportheim geöffnet

FC Bayern München - TSG Hoffenheim

FC Union Berlin - FC Bayern München

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

SportheimSportheim

Sportheim

Obst- u. Gartenbauverein Dillishausen Jahreshauptversammlung 
Text: Andrea Blattner, Foto: privat

Zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen lud der Obst-und 
Gartenbauverein Dillishausen ans 
Schützenheim ein. 

Unter freiem Himmel bei Sonnenschein, 
fanden sich zahlreiche Mitglieder ein. Die 
Wahl leitete zweiter Bürgermeister 
Winfried Kastl, der der Vorstandschaft 
den Dank der Gemeinde überbrachte. Er 
betonte, dass es in heutiger Zeit nicht 
mehr selbstverständlich ist, ehrenamtlich 
tätig zu sein. Da hier aber ein sehr har-
monisches Miteinander im Vordergrund 
stehe und die Geselligkeit auch nicht zu 
kurz kommt, ist die Vorstandschaft des 
Vereins somit bestens aufgestellt. Die 
Anwesenden haben einstimmig beschlos-
sen per Handzeichen zu wählen und 
somit wurde die Wahl auch so durchge-
führt. Einstimmig, ohne Gegenstimmen 
oder Enthaltungen, wurden Monika 
Kugelmann als erste Vorsitzende und 
Kassier, Andrea Blattner als zweite 
Vorsitzende und Schriftführerin gewählt. 
Als Beisitzer sind Alexandra Förg, Margot 
Waggin, Michaela Kögel, Claudia Sirch, 
Silvia Sirch und Maik Beckstein, der für 
die scheidende Nikki Kügle, der 
Vorstandschaft angehören. Als 
Kassenprüfer wurden Doris Müller und 
Rita Busch verabschiedet. Die neu 
gewählten Kassenprüfer sind Michaela 
Biesle und Kerstin Baur.
 
Nikki Kügle, die 17 Jahre der 
Vorstandschaft angehörte, wurde mit 
einem selbstverfassten Gedicht von 
Andrea Blattner, einem Geschenkkorb 
und Rosen gebührend verabschiedet.
 
Für 25 jährige Mitgliedschaft wurden 
Andrea Port, Florian Sirch und Walburga 
Steiger geehrt. Sie erhielten eine Urkunde 
sowie einen Blumengruss als Dankeschön 
für die treue Mitgliedschaft.
 
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung 
und unter Einhaltung aller geltenden 
Corona Hygiene Regeln, klang der 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen aus. 
Alle anwesenden haben es sichtlich 
genossen, sich nach langer Corona 
Durststrecke, wieder zu unterhalten, 
gemeinsam zu lachen und einfach gesel-
lig zusammen zu sitzen. Zum Schluss 
konnten noch alle Besucher Infomaterial 
über den Garten etc., sowie 
Blumenzwiebenl als kleines Dankeschön 
fürs kommen mit Nachhause nehmen. 

Von links
hinten: Alexandra Förg, Maik Beckstein, Silvia Sirch, Margot Waggin, Claudia Sirch
vorne: Andrea Blattner, Nikki Kügle, Monika Kugelmann, Michaela Kögel



Bericht vom Maisfeldtag in Kleinkitzighofen Text und Foto: Sigi Götz

Die Firma Agromais GmbH hatte 
kürzlich zu einem Maisfeldtag in 
Kleinkitzighofen geladen. Viele inte-
ressierte Landwirte trafen sich beim 
Feld von Alois Götz. Zunächst erklärte 
Valentin Götz sehr detailliert die Feld- 
vorbereitungen, die Saatausbringung, 
die spezielle Düngung und die Pflege 
vom Versuchsfeld. Florian Märkl, der 
Gebietsleiter von Bayern der Firma 
Agromais und Josef Mitterhammer der 
Kundenbetreuer von Agromais, stell-
ten danach den Besuchern ausführ-
lich die 13 angebauten Maissorten 
vor. Die Agromais GmbH bietet 
ganz gezielt Maissorten für die ver-
schiedenen Bodenarten und klima-
tischen Bedingungen, als Futtermais, 
Körnermais und auch für Biogas an. 
Darüber hinaus sollen sich sogar einige 
spezielle Sorten für alle drei Zwecke 
eignen. Durch diese Sortenvielfalt seien 
alle anfallenden Anbaumöglichkeiten 
abgedeckt. Mittelhammer erwähnte 
die neue Variante Mais zusammen mit 
Stangenbohnen auszusähen. Diese 
Maßnahme solle nicht nur explizit ein 
Maisfeld optisch aufwerten, sondern 
auch den Eiweißgehalt des Futters 
deutlich erhöhen. Ausführlich wurde 

auch über den idealen Abstand der 
Aussaatreihen diskutiert, wobei sich 
aber keine einheitliche Lösung abzeich-
nete, sondern schließlich auf die indi-
viduellen Voraussetzungen wie Bonität 
des Bodens usw. hingewiesen wurde. 
Florian Märkl machte schließlich 
noch darauf aufmerksam, dass der 
Mais durchaus auch positive Aspekte 
in Sachen Umwelt habe. So nütze 
die Maispflanzen die vorhandenen 

Bodennährstoffe, wie Stickstoff, usw. 
viel effektiver aus wie Getreidepflanzen. 
Auch trage der Mais bei der Erzeugung 
von Sauerstoff einen nicht unbedeu-
tenden Faktor bei. Insgesamt waren 
sich die Landwirte darin einig, dass 
das diesjährige Klima nur zum Teil 
günstig auf das Wachstum vom Mais 
gewesen ist und deshalb heuer nur 
eine gut- durchschnittliche Maisernte 
zu erwarten sei.
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Aktuelles  

Handlungsempfehlung des BLSV bezüglich Sportausübung
Mit der Bitte um Beachtung durch Vereine und Nutzer von Sportstätten



Gemeinde - Hochzeiten

Die wilden Zeiten sind vorbei Auch unser Bürgermeister ist unter der Haube
Neu in unserem Gemeindeblatt: Wir stellen Brautpaare, die sich in unserer Gemeinde bei Bürgermeister Manuel Fischer 

in seiner Funktion als Eheschließungsstandesbeamter das Ja-Wort gegeben haben. Seit der letzten Ausgabe fanden gleich 
drei Trauungen statt. Hierzu gratulieren wir allen recht 

herzlich.

Am 7. August gaben sich unser Bürgermeister Manuel 
Fischer und seine Verlobte Eva Schmitt in Lamerdingen 
am  Dorfhaus vor dem Eheschliessungsstandesbeamten 
Robert Pöschl, 1. BGM der Stadt Buchloe, das Ja-Wort. Das 
Brautpaar bedankt sich bei allen, die geholfen haben den 
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen – das 
waren: Die Musikkapelle Lamerdingen, die Böllerschützen 
aus Großkitzighofen, die Feuerwehr Lamerdingen sowie die 
Kita St. Martin.
Ein herzliches Danke auch an alle anderen Helfer sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Glückwünsche und freundli-
chen Aufmerksamkeiten!

Im August gaben sich in Lamerdingen außerdem das Ja-Wort: 
Ulrich Knoller und Marion Babig

Auch Michael Zeitler und seine Verlobte Assuntina Capuanu
sind in der Gemeindekanzlei in Lamerdingen am 18. August
den Bund der Ehe eingegangen.



Gemeinde - Anzeigen
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Bauanträge:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt:
•  Antrag auf Baugenehmigung: 
  Anbau eines Balkons an bestehendes Wohngebäude, Fl.-Nr. 

276, Gem. Lamerdingen, Hauptstraße 52
•  Antrag auf Baugenehmigung: 
  Anbau eines Wintergartens an bestehendes Wohnhaus, 
 Fl.-Nr. 86, Gem. Großkitzighofen, Schorengasse 2

Kommandantenwahl bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Lamerdingen und Kleinkitzighofen
Bei den diesjährigen Kommandantenwahlen wurden folgende 
Personen gewählt und wieder ins Amt bestätigt:

Bei der Feuerwehr Lamerdingen:
Werner Müller, als 1. Kommandant
Jürgen Engelhart, als stv. Kommandant

Bei der Feuerwehr Kleinkitzighofen:
Thomas Fischer, als 1. Kommandant
Bernhard Götzfried, als stv. Kommandant

Wir danken den gewählten Kommandanten ganz herzlich für 
ihr freiwilliges Engagement für unsere Gemeinde!

Baugebiet Dillishausen Süd Straßenbeleuchtung
Die LEW Verteilernetz GmbH hat für das Neubaugebiet 
Dillishausen-Süd ein Angebot für die Straßenbeleuchtung 
mit angeboten. Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag 
für die Bau- und Lieferleistungen zur Erstellung der 
Straßenbeleuchtung mit brutto 43.540,91 € zu beauftragen. 
Ferner wird geprüft, ob und zu welchen Kosten eine nächtliche 
Lichtreduzierung möglich ist.

Verlängerung Radweg/Wir tschaf tsweg 
Lamerdingen entlang der Bahnlinie 
Die Jagdgenossenschaft in Lamerdingen beabsichtigt den 
bestehende Radweg von Buchloe aus über Dillishausen 
in Lamerdingen entlang der Bahn zu verlängern. Für diese 
Arbeiten hat die Jagdgenossenschaft ein Angebot in Höhe von 
knapp 50.000 € eingeholt. Die Jagdgenossenschaft wünscht 
von der Gemeinde eine Kostenbeteiligung in Höhe von 50 %. 
Eine Beauftragung soll zeitnah erfolgen.

Ferner bedarf es eines kurzen asphaltierten Stückes auf 
Höhe des Sportheims, der vollständig durch die Gemeinde 
Lamerdingen getragen werden müsste. Es bedarf für die 
genaue Situierung des Weges noch eines Ortstermins 
mit Fußballverein. Für diese Maßnahmen wurden keine 
Haushaltsmittel im Haushaltsplan 2021 geplant. Hierdurch 
entstehen außerplanmäßige Ausgaben, die Deckung ist 
allerdings gewährleistet, da zu erwarten ist, dass nicht alle im 
Haushaltsplan vorgesehenen Ausgaben anfallen werden. 
Der Gemeinderat Lamerdingen begrüßt das Vorhaben und 
erklärt sich bereit, eine Kostenbeteiligung von max. 50 % 
für die Verlängerung des Radweges entlang der Bahn zu 

übernehmen. Für den Bereich beim FSV werden die Kosten der 
Fortführung des Radweges in voller Höhe von der Gemeinde 
Lamerdingen getragen.

Erweiterung der digitalen Schließanlage im 
Dorfgemeinschaftshaus Lamerdingen
Im Dorfgemeinschaftshaus Lamerdingen soll die digitale 
Schließanlage erweitert werden. Im Teil, in dem sich die 
Kanzlei befindet, ist die moderne Anlage, die Bürgermeister 
Fischer installieren ließ, bereits im Einsatz und hat sich 
bewährt. Nun soll das komplette Gebäude inkl. Dorfsaal 
und Feuerwehrräumen etc mit der digitalen Schließanlage 
versehen werden. Der Gemeinderat Lamerdingen beschließt, 
die Schließanlage zu erweitern und den Auftrag an die Firma 
PWS Electronic Service GmbH für 13.362,51 € zu vergeben.

Neue Atemschutzgeräte inkl. Lungenautomat 
für die FFW Lamerdingen
Nachdem die vorhandenen Geräte mit 15 Jahren bereits sehr 
alt und in schlechtem Zustand waren, wurden im August vier 
neue Atemschutzgeräte inkl. Lungenautomat, Maske und 
Sprechgarnitur für 14.391,86 Euro bei der Firma Denzel 
Fireequipment, Burgrieden-Bühl angeschafft. 

Bericht aus der 22. Gemeinderatssitzung vom 13.09.2021   
Zusammengefasst von Anika Kimmerle, Gemeindesekretärin

Dorfstraße 38 • 86853 Gennach 
Tel. 08249 260 • kuechenstudio.lang@t-online.de  

www.kuechenstudio-lang.de

Beratung 
Planung 

Einbauküchen 
Esszimmer 

Küchenumzüge 
Küchenmontagen 

Kundendienst 
Zubehör
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Gemeinde - Aktuelles

Gruß aus der Geschäftsstelle des VdK Ostallgäu 
Liebe Leser* innen! „Was macht denn so der VdK? – Das sind doch die mit der Rente!“ 

ja, tatsächlich - aber wir können noch viel mehr! 

Gerade derzeit sind viele Menschen auf soziale 
Unterstützung und Zusammenhalt aus der Gesellschaft 
angewiesen. Umso wichtiger ist es, zu wissen, welche Hilfe 
für wen und wo verfügbar ist. Hier helfen wir gerne als kom-
petente Rechtsberatungsstelle weiter. Der nachfolgende 
Überblick zeigt einen Auszug unserer Beratungsgebiete: 

Pflegegrad verpasst? 
Während der Corona- Pandemie wurden die MDK- 
Begutachtungen für einen Pflegegrad telefonisch abge-
halten und Bescheide allein nach Aktenlage erstellt. Zur 
Sicherung Ihrer Rechte raten wir zur Überprüfung der 
Feststellungen im MDK- Gutachten. 

Krankengeld endet, und nun? 
Wer länger als 78 Wochen am Stück arbeitsunfähig ist, 
dem droht die Aussteuerung aus dem Krankengeld. Wir 
beraten Sie gerne, wie es weiter gehen kann. Ob Leistung 
zur Teilhabe am Arbeitsleben, Arbeitslosengeld I oder 
Erwerbsminderungsrente? – Die Palette der Möglichkeiten 
ist bunt, die Voraussetzungen vielfältig, daher beraten wir in 
alle Richtungen und erklären die versicherungsrechtlichen 
Voraussetzungen. 

Reha bewilligt, aber die Klinik ist voll? 
Jeder Bewilligungsbescheid ist zeitlich begrenzt und es 
bedarf einer Klärung, wann die bewilligte Reha angetre-
ten werden kann. Darüber hinaus muss beachtet werden, 
ob die Gestaltungsrechte durch die Krankenkasse oder 
das Arbeitsamt eingeschränkt wurden. Zur Vermeidung 
von Anspruchsverlust raten wir auch hier zur rechtlichen 
Beratung.
 

Nachprüfung Schwerbehinderung? 
Wer einen befristeten Schwerbehindertenstatus erhalten 
hat, dem droht nach Ablauf des Bewilligungszeitraums eine 
Nachprüfung durch das Versorgungsamt von Amtswegen. 
Hier sollten schon innerhalb des Anhörungsverfahrens die 
Weichen richtig gestellt werden, um eine Aberkennung der 
Schwerbehinderteneigenschaft zu verhindern. Sichern Sie 
Ihre Rechte durch rechtzeitige Kontaktaufnahme mit uns. 
Anhand des kleinen Überblicks ist ersichtlich, wir beraten 
Sie in allen sozialrechtlichen Belangen und führen Anträge/ 
Widersprüche und Klageverfahren. Wir freuen uns, auch 
Sie begrüßen zu dürfen, entweder persönlich und/oder 
telefonisch: 

• Kreisgeschäftsstelle Kaufbeuren
 Ludwigstr. 3; 87600 Kaufbeuren 
• Außensprechstunde Füssen (Fr. Blunk)
 Augsburger Str. 15, 87629 Füssen 
• Außensprechstunde Marktoberdorf (Fr. Krischer)
 Richard Wengenmeier Platz, 87616 Marktoberdorf 
• Außensprechstunde Buchloe 
 - wird noch bekannt gegeben - 

Telefon: 08341 - 96 62 40, E-Mail: kv-ostallgaeu@vdk.de 
Rechtlich Aktuelles oder neue Aktionen VdK können Sie 
jederzeit auf unserer Homepage nachlesen.
 www.vdk.de/kv-ostallgaeu/ 

Herzlicher Gruß, 
Sonja Blunk Ass. Jur.
Kreisgeschäftsführerin

Glasfaserausbau: Jetzt gehts los- Tiefbauarbeiten beginnen
Aufruf der LEW an alle Grundstückseigentümer

Die LEW bittet alle Grundstückseigentümer kurzfristig ihre 
Hecken, Büsche und Gehölze an öffentlichen Verkehrsflächen, 
wie Straßen und Gehwegen zurück zu schneiden, damit die 
Tiefbauarbeiten für die Verlegung der Glasfaserleitungen rei-
bungslos von statten gehen können.

Folgende Firmen führen die  Tiefbauarbeiten 
für die Glasfaserverlegung in unserer Gemeinde aus:

Großkitzighofen:
Firma WTI Wohn-, Tief- & Industriebau GmbH
Baubeginn: Mitte September 2021
Bauende: Frühjahr 2022

Lamerdingen:
Firma EKL Kabel & Leitungsbau GmbH
Baubeginn: Ende September 2021
Bauende: Frühjahr 2022

Dillishausen:
Firma Max Wild
Baubeginn: Mitte September 2021
Bauende: Ende 2021

Kleinkitzighofen:
Firma Thomas Karafiat
Baubeginn: Mitte September 2021
Bauende: Frühjahr 2022
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Vereine

Freiwillige Feuerwehr Kleinkitzighofen Jahreshauptversammlung Text: Lou Fischer

Erstmal seit langer Zeit fand die 
Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kleinkitzighofen nicht 
kurz nach dem Jahreswechsel statt, son-
dern wegen Corona am 27. August 2021 
um 20.30 Uhr im Bürgerhaus 
Kleinkitzighofen.
Vorstand Andreas Schmid begrüßte uns 
zwar ohne die obligatorischen Neujahr-
swünsche, wohl aber mit unserem 
Leitspruch „Gott zu Ehr, dem nächsten 
zur Wehr“. Namentlich begrüßte er 
Bürgermeister Manuel Fischer, 2. BGM 
Kastl, Kreisbrandmeister Ogiermann, 
Ehrenvorstand Josef Fischer sowie den 
ehemaligen Stv. Kommandanten 
Christian Kreuzer.
Nach dem Verlesen der Tagesordnung 
gedachten wir unserer verstorbenen 
Kameraden, besonders Anton Mach, 
Alois Dobsch und Helmut Magg. Das 
Protokoll verlas zum letzten mal Alois 
Fischer. Den Kassenbericht trug Kassier 
Roland Keller vor. Da wegen der Corona-
Maßnahmen keine Veranstaltungen 
stattfinden konnten, lagen die Ausgaben 
ca. 800 € über den Einnahmen, und 
dementsprechend verringerte sich unser 
Gesamtguthaben zum 31.12.2020.
Die Kasse wurde bereits vor Versamm-
lungsbeginn von Alexander und Valentin 
Merk geprüft. Ersterer schlug der 
Versammlung, da alles korrekt geführt 
war die Entlastung von Kassier und 
Vorstandschaft vor, die per Handzeichen 

einstimmig gewährt wurde.
Kommandant Thomas Fischer über-
brachte uns neben seinem Jahresbericht 
auch die Grüße von KBI Trautwein. 2020 
war für die aktive Feuerwehr ein beson-
deres Jahr, nicht nur wegen der Übungs-
einschränkungen durch Corona, weil das 
vergangene Jahr nicht nur brandfrei, 
sondern sogar komplett einsatzfrei war. 
Mit derzeit 40 Aktiven sind wir sehr gut 
aufgestellt. Nicht nur wegen der vielen 
sehr jungen Mädels und Jungs besteht 
jedoch ein deutlicher Übungs-bedarf 
nach der langen Pause. Im vergangenen 
Jahr fand auch keine Gemeindeübung 
statt. Zufrieden zeigte sich Fischer mit 
der neuen Alarmierungssoftware von 
Alamos. Dadurch klappt die Alarmierung 
meist schneller als durch die Sirene. 
Bisher gab es zwar nur eine Alarmierung, 
die aber schon sehr gut funktionierte. 
Neu sind dieses Jahr zwar wieder 5 
Mädchen und Jungen in der Feuerwehr.
Wegen der ausgefallenen Aktivitäten gab 
es jedoch keinen Bericht des 
Jugendwarts. BGM Fischer freute sich in 
seinem Grußwort über die vielen anwe-
senden Mitglieder und dankte für das 
ehrenamtliche Engagement.  Da er sich 
bereit erklärte, die Leitung des Wahlaus-
schusses zu übernehmen, konnte man 
zu den Neuwahlen kommen. Im 
Wahlausschuss waren ferner 2. BGM 
Kastl, sowie KBM Ogiermann. Bei der 
geheimen Wahl von 1. und 2. 

Kommandant wurden Thomas Fischer 
und sein Stellvertreter Bernhard 
Götzfried von den 31 Aktiven Mitgliedern 
einstimmig, bei jeweils einer Enthaltung, 
wiedergewählt. Der Vorstand des 
Vereines wurde danach per Akklamation 
gewählt. Vorstand bleibt wie bisher 
Andreas Schmid, sein neuer Stellvertreter 
ist Alexander Merk. Neu gewählt wurde 
auch Kassier Leon Merk und Florian 
Wohner als Schriftführer. Seinen Posten 
als Zeugwart wird Christian Stegmann 
weiterführen. Ihm zur Seite steht in 
Zukunft Julian Götz. Fahnenträger Martin 
Sauter wird bei offiziellen Anlässen wei-
ter von Maxi Götzfried, sowie neu, Daniel 
Götz, begleitet. Alle Amtsinhaber wurden 
ohne Gegenkandidaten und einstimmig 
gewählt, und nahmen ihre Wahl an.
KBM Thomas Ogiermann dankte bei sei-
nen Grußworten erst allen gewählten für 
die Bereitschaft zur Übernahme des 
Ehrenamtes, aber auch allen anderen für 
den Dienst in der Wehr. Ehren konnte er 
nachträglich Simon Fischer für 25 Jahre 
aktiven Dienst in der Feuerwehr, sowie 
trotz erkrankungsbedingter Abwesenheit, 
Reinhard Heindl für 40 geleistete Jahre. 
Er sagte nochmal Dank an die bisherige 
Vorstandschaft und wünschte den neu 
gewählten viel Freude in Ihrem Amt.
Nachdem keine spezifischen Wünsche 
und Anträge gestellt wurden, schloss 
Vorstand Andreas Schmid die 
Versammlung gegen 21.25 Uhr.

Der Wettergott meinte es gut mit den 
Lamerdinger Musikerinnen und Musi-
kern. Ein angekündigtes Gewitter zog 
bereits am Nachmittag vorüber und so 
konnt edie Serenade am Sonntag Abend 
wie geplant stattfinden. Der Dorfgarten 
hinte rdem Dorfhaus in Lamerdingen bot 
einen perfekten Rahmen dafür. Die 
Zuschauer konnten im lauschigen 
Obstgarten auf bereitgestellten Biertisch-
garnituren oder auf selbst mitgebrachten 
Liegestühlen Platz nehmen.
Für den kleinen Hunger zwischendurch 
gab es  gegrillte Steak- und  Wurst-
semmeln und gekühlte Getränke.
Den Beginn gestaltete die Jugendkapelle 
Lamerdingen/Gennach unter der Leitung 
von Alexandra Rest. Dabei zeigten die 
Jungmusiker den Anwesenden ihr 
Können. Auch einige Neuzugänge hatten 
bei dieser Gelegenheit ihren ersten 
Auftritt vor Publikum. Im Anschluss daran 
nahmen die Musiker der Stammkapelle 
auf der „Bühne“ Platz. Unter den vorge-

tragenen Stücken waren nicht nur 
Klassiker der Blasmusik, sondern auch 
mehrere neue Stücke, die Dirigent David 
Schöpf in den letzten Monaten mit den 
Musikern eingeprobt hatte. Die rund 200 
Zuschauer waren von den dargebotenen 
Stücken begeistert. Mehrfach gab es 

„Bravo“-Rufe und es wurde reichlich 
Beifall geklatscht. Dank der guten 
Vorbereitung mitsamt Beleuchtung konn-
te bis weit nach Sonnenuntergang musi-
ziert werden. Erst nach einer Zugabe 
entließen die Zuhörer die Musikerinnen 
und Musiker in den lauen Sommerabend.

Serenade des Musikvereines Lamerdingen Text und Foto: Karola Schenck
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Wenn das kein vielversprechender 
„restart“ ist. Auf der sehr gut besuchten 
Generalversammlung des Schützen-
vereins Almenrausch erklärten sich nach 
langer und weitgehend eingehaltener 
Corona-Pause Vorstand Michael Kiechle 
und sein komplettes Team bei den anste-
henden Neuwahlen bereit ihre Funktion 
weiter auszuüben. Dafür erhielten sie 
von den Versammlungsteilnehmern auch 
alle mit überwältigender Mehrheit die 
Zustimmung. 
Da 2020 pandemiebedingt keine 
Versammlung abgehalten werden konn-
te, umfassten der Tätigkeitsbericht und 
der Kassenbericht jeweils zwei 
Schießjahre. Mehrmals wurde, laut 
Jahresbericht von Schützenmeister 
Thomas Geirhos, versucht das 
Vereinsleben trotz Corona wieder in 
Schwung zu bringen. So gab es 2020 
noch einen Skiausflug, einen Faschings-
ball und ein Kickerturnier. In diesem Jahr 
wurde das Königsschießen von den 
Wintermonaten in den Sommer verlegt. 
Vereinsmeisterschaft und die Runden-
wettkämpfe mussten nach hoffnungs-
vollem Start abgebrochen werden. 
„Immer wieder kam uns Corona dazwi-
schen. Der Rest ist wegen der Pandemie 
ins Wasser gefallen“ bedauerte 
Schützenmeister Geirhos.
Die finanzielle Situation des Vereins hat 
sich dagegen infolge der Pandemie ganz 
ungeplant deutlich verbessert. Laut 
Kassierer Markus Tröbensberger sind die 
Mitgliedsbeiträge zwar weiterhin geflos-
sen, aber die Ausgaben für den Sport 
entfielen weitgehend. Dies brachte dem 
Verein in zwei Jahren einen Rück-
lagenzuwachs von rund 20.000 Euro. 
Für die gundlegende Neugestaltung der 
Toiletten im Schützenheim steuerte die 
Gemeinde Lamerdingen rund 19.000 
Euro bei. Unterstützung bekam die 
Vereinskasse auch durch die 
Eintrittsgelder der Theatergruppe, die 
regelmäßigen Altpapiersammlungen, 
das Vereinslotto und einen Ver-
sicherungsersatz für entstandenen 
Hochwasserschaden. Die Vorstandschaft 
hat sich zur Anschaffung neuer 
Vereinsjacken und T-shirts entschlossen. 
Kassierer Tröbensberger und Vorstand 
Kiechle sicherten zu, dass die aktiven 
Mitglieder, die sich an der Vereins-
meisterschaft beteiligen oder Mitglied 
einer Rundenwettkampfmannschaft 
sind, beim Erwerb vom Verein besonders 
kräftig bezuschusst werden. Der Verein 
zählt derzeit 263 Mitglieder. Das ist fast 

die Hälfte der Dorfbewohner. Kassen-
prüfer Thomas Tronsberg bescheinigte 
Markus Tröbensberger eine vorbildliche 
Verwaltung der Finanzen. Sein Vorschlag 
auf Entlastung von Kassierer und 
Vorstandschaft wurde einstimmig ange-
nommen.
„Der Verein leistet einen wichtigen 
Beitrag für den guten Zusammenhalt 
innerhalb der Gemeinde“, lobte 2. 
Bürgermeister Winfried Kastl. Der 
Schützengau Landsberg bekundete sein 
Interesse an der Entwicklung des Vereins 
durch die Anwesenheit des neuen 2. 
Gauschützenmeisters Adrian Offer. 
Für ihre Vereinstreue wurden von 
Vorstand Michael Kiechle und 2. Gau-
schützenmeister Adrian Offer mehrere 
Mitglieder besonders geehrt. Bereits 40 
Jahre dabei sind Sportleiterin Edith 
Schwarz, Günther Kraus aus Igling und 
Robert Schuster. Für 25 Jahre holten 
sich Patrick Starker, Norbert Tröbens-
berger und Martin Kastl ihre 
Auszeichnungen ab. Vom Schützengau 
Landsberg gab es das Ehrenzeichen in 
Silber für Johannes Geirhos, die 
Verdienstnadel in Gold für Reinhold 
Konnerth und die kleine Gaustandarte in 
Gold für Thomas Geirhos.
Im Eiltempo konnte Ehrenschützen-
meister Aloies Geirhos die anstehenden 
Neuwahlen über die Bühne bringen, da 
alle Amtsinhaber Bereitschaft zum 
Weitermachen bekundeten und es kei-

nerlei Gegenkandidatur gab. 
Und so will der Verein, sofern es die 
Coronaeinschränkungen erlauben, wie-
der voll angreifen. Am 1. Oktober ist das 
Eröffnungsschießen geplant, am 17. 
Oktober beginnt die Vereinsmeister-
schaft. Die Theatergruppe will 2022 auf 
die Bühne zurückkehren. An der 
3-G-Regelung komme man nach Vorstand 
Michael Kiechle zunächst natürlich nicht 
vorbei. Um die Schießstände wieder auf 
Vordermann zu bringen, werden noch 
freiwillige Helfer gesucht. Passend das 
Schlusswort von Micheel Kiechle: „Wir 
hoffen alle auf eine coronafreie 
Schießsaison“. 

Die wiedergewählte Führungsmann-
schaft des Schützenvereins Almen-
rausch:

1.Vorstand Michael Kiechle; 2. Vorstand 
Christian Fünfer; 1. Schützenmeister 
Thomas Geirhos; 1. Schriftführer 
Bernhard Seitz; 2. Schriftführer und 
Pressewart Michael Strommer; Kassierer 
Markus Tröbensberger; Sportleiterin 
Edith Schneider-Schwarz; 1. Jugendleiter 
Simon Fried; 2. Jugendleiter Simon 
Geirhos und Janis Mundigl; Rundenwett-
kampfleiter Reinhold Konnerth; Beisitzer 
Manfred Ratka, Roland Baumann, 
Daniela Kiechle und Simone Strommer; 
Kassenprüfer Thomas Tronsberg und 
Matthias Nägele.

Almenrausch Schützen Jahreshauptversammlung Text: Karlheinz Fünfer, Foto: Bernhard Seitz

Vorstand Michael Kiechle (ganz rechts) und Schützenmeister Thomas Geirhos (2. von rechts) bleiben 
das Führungsduo der Almenrausch-Schützen. Für langjährige Mitgliedschaft und besondere Verdienste 
besonders geehrt wurden von Michael Kiechle und dem 2. Gauschützenmeister Adrian Offer (ganz links) 
Günther Kraus, Johannes Geirhos, Patrick Starker, Norbert Tröbensberger, Martin Kastl, Edith Schwarz, 
Reinhold Konnerth und Thomas Geirhos (von links)
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Ein neuer Spielplatz Text und Foto: Markus Hefele 

Der FSV Lamerdingen freut sich 
über einen neuen Spielplatz auf sei-
nem Sportgelände. Das Projekt wurde 
von Winfried Magg, Markus Ludl und 
Thomas Baur geleitet und in kürzester 
Zeit umgesetzt. Unterstützung erhielten 
sie durch zahlreiche ehrenamtliche 
Helfer der „Alten Herren“ des FSV 
sowie von Eltern der Jugendspieler aus 
allen Gemeindeteilen, die in mehreren 
Arbeitsdiensten hoch motiviert und mit 
viel Freude an dem Projekt arbeiteten. 
Vorstand Bernhard Fendt ist sichtlich 
stolz auf die neue Bereicherung am 
Vereinsgelände. „Gerade für unse-
re Kleinsten und unsere zahlreichen 
Familien, die unsere Heimspiele besu-
chen, ist das eine tolle Sache. Der 
Spielplatz ist ein weiterer Baustein mit 
dem wir der Gemeindebevölkerung 
aber auch unseren vielen auswärtigen 
Besuchern einen Ort zum Wohlfühlen bie-
ten.“ Für das Projekt sicherte sich der FSV 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

Lamerdingen eine Förderung durch das 
Regionalbudget 2021 des Freistaates    
Bayern und des ILE Zusammenschlusses 
„Zwischen Lech und Wertach“.  „Durch 
die Förderung und die vielen ehren-

amtlichen Stunden konnten wir die 
Belastung der Vereinskasse deutlich 
reduzieren“ zeigte sich Mitorganisator 
und Kassierer Thomas Baur sichtlich 
stolz auf das gelungene Projekt. 

Feriencamp  Text und Foto: Stefan Hefele 

Ein voller Erfolg war das Ende August 
durchgeführte Feriencamp beim FSV 
Lamerdingen. Von Montag bis Freitag 
wurden 36 Kinder von 9 Betreuern 
jeweils von 8-16 Uhr betreut.
Im Mittelpunkt stand natürlich das 

Fußballspielen, verschiedene Trainings-
einheiten und Spielformen über die 
Woche verteilt, verlangten Kindern und 
Trainern einiges ab. Zudem machten 
sich alle Teilnehmer in drei Gruppen auf 
den Weg um Lamerdingen und die umlie-

genden Weiher vom rumliegenden Müll 
zu befreien. Ein kompletter Hänger voller 
Unrat konnte so bei der Gemeinde ent-
sorgt werden. Am Mittwoch wanderten 
alle Teilnehmer eine große Hündle-Runde 
bei Oberstaufen. Auch die Kleinsten 
absolvierten die komplette Strecke. Das 
anschließende Eis als Motivationshilfe 
war dabei sicherlich hilfreich.
Ein weiteres Highlight war der Besuch 
der Fußballgolfanlage am Langerringer 
Sportplatz. Groß und Klein versuchten 
die 12 Stationen mit möglichst wenig 
Versuchen zu absolvieren.
Am Freitagmorgen versuchten drei Teams 
bei den Abschlusswettkämpfen möglichst 
viele Punkte zu sammeln. Dabei wurden 
beeindruckende Ergebnisse erzielt.
Die Woche wurde mit einem gemein-
samen Grillen mit den Eltern abge-
schlossen. Diese durften bei den Spielen 
„Eltern gegen Kinder“ ihr Fußballkönnen 
unter Beweis stellen.

Das Feedback von Eltern und Kindern 
war sehr positiv. Möglich war dies nur 
durch den großen ehrenamtlichen 
Einsatz vom Betreuer- und Küchenteam. 
Insgesamt wurden rund 500 freiwillige 
Stunden geleistet.
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„Naschgarten“ für den Kindergarten St. Martin in 
Lamerdingen Text und Fotos: Monika Schmid

Die Vorschulkinder 2021 haben sich mit viel Eifer und Fleiß von „ihrem“ Kindergarten 
in Lamerdingen verabschiedet. An einem Freitag Vormittag wurde zusammen mit hel-
fenden Eltern ein „Naschgarten“ im Garten der Kita angelegt. Es wurde gemeinsam 
gebuddelt, geschaufelt, gerecht und gegossen was das Zeug hielt. Den Kindern hat 
es sichtlich Spaß gemacht, ihr Abschiedsgeschenk zu gestalten. Die nachfolgenden 
Kindergartenkinder können in den nächsten Jahren leckere Johannisbeeren, süße 
Himbeeren, rote und grüne Stachelbeeren, Maibeeren und auch Jostabeeren ernten. 
Vernaschen ausdrücklich erlaubt!

Die 
         Kath. Kindertageseinrichtung 

        St. Martin in Lamerdingen 
        sucht ab ab sofort eine/n

Kinderpfleger(m/w/d)

oder Erzieher (m/w/d)

in Vollzeit
für eine Kindergartengruppe

Für nähere Infos gerne eine Email an 
kita.lamerdingen@bistum-augsburg.de

oder unter der Nummer: 
08248/9019134 anrufen.
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